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RHEINE. Die Kfd Herz-Jesu
lädt am Mittwoch, 10. Febru-
ar, von 9 bis 12 Uhr oder von
15 bis 18 Uhr bzw. von 19.30
bis 21.30 Uhr zum Ascher-
mittwoch der Frauen in Me-
sum ein. Zu dem Morgenter-
min treffen sich die Frauen
um 8.30 Uhr an der Herz-Je-
su-Kirche zwecks Bildung
von Fahrgemeinschaften. Die
Kosten betragen vier Euro.
Anmeldungen sind bis zum
26. Januar bei Maria Holtrup,

0 59 71 / 60 11, möglich.

Aschermittwoch
der Kfd Herz-Jesu

RHEINE. Die Gemeinde Herz-
Jesu lädt am Samstag, 23. Ja-
nuar, um 18 Uhr nach der
Abendmesse zum Neujahrs-
empfang ins Roncallihaus,
Esperlohstraße 13, ein. Dieser
Abend bietet die Gelegenheit,
aktuelle Informationen aus
der Gemeinde zu erhalten
und mit anderen Menschen
ins Gespräch zu kommen.
Darüber hinaus wird ein
kleines Unterhaltungspro-
gramm geboten. Mit Sekt
und einem kleinen Imbiss
soll auf das neue Jahr ange-
stoßen werden. Alle Interes-
sierten sind eingeladen.

Neujahrsempfang in
Herz-Jesu-Gemeinde

-mas- RHEINE. In der jüngsten
Sitzung des Integrationsrates
der Stadt Rheine hat Petra
Gaasbeek, stellvertretende
Vorsitzende des Vereins
Flüchtlingshilfe Rheine, auf
Wunsch der Beiratsmitglie-
der den erst im vergangenen
Mai gegründeten Verein vor-
gestellt. Hintergrund war ein
Antrag des Vereins um finan-
zielle Unterstützung, den der
Verein bereits im vergange-
nen August bei der Stadt
Rheine eingereicht hatte.
Gaasbeek präzisierte die

Wünsche des Vereins. Der
Verein hofft insbesondere auf
einen finanziellen Zuschuss
zur Deckung der laufenden
Kosten, die rund um die Kon-
taktstelle für Flüchtlinge in
der Marktstraße entstehen.

In der Kontaktstelle bietet
der Verein Flüchtlingen
Sprachtraining, Näh- und
Handarbeitskurse oder auch
Möglichkeiten für Gemein-
schaftsaktivitäten an. In dem
Treffpunkt stellt der Verein
den Flüchtlingen freies Wlan
sowie Tee und Kaffee zur Ver-
fügung.
Integrationsratsmitglieder

wie Kamal Kassem und An-
tonio Berardis kündigten die
Bereitschaft zur Unterstüt-
zung an. Sie schlugen vor,
Mittel aus dem Etat des Inte-
grationsrates zu verwenden.
Raimund Gausmann, Fach-
bereichsleiter Soziales und
designierter Beigeordneter
der Stadt Rheine, regte unter-
dessen mit Hinweis auf
jüngste Beschlüsse im Sozial-

ausschuss an, auf Einzelför-
derungen zu verzichten. Er
verwies auf das Gesamtkon-
zept, das die Verwaltung er-
stellen soll. Offen ist indes
noch, wann die Verwaltung
das Gesamtkonzept vorstel-
len wird. „Das soll zeitnah ge-
schehen“, sagte Stadtspreche-
rin Wiebke Gehrke auf MV-
Anfrage. Gaasbeek wies wei-
ter auf die „gute Zusammen-
arbeit“mit den Flüchtlingsar-
beit-Koordinierungsstellen
des Kreises Steinfurt und der
Stadt Rheine hin. Sie hoffe,
dass die Stadt Rheine sich da-
zu entschließen könne, das
ehrenamtliche Engagement
des Vereins Flüchtlingshilfe
Rheine in nicht allzu ferner
Zukunft finanziell zu unter-
stützen.

Erst Gesamtkonzept, dann
Unterstützung für Ehrenamtler
Verein Flüchtlingshilfe Rheine stellte seine Arbeit im Integrationsrat vor

-mas- RHEINE. Der Integrati-
onsrat der Stadt Rheine ent-
sendet aus seinen Reihen das
Mitglied Tülay Tiryaki in die
kommunale Gesundheits-
und Pflegekonferenz, die
beim Kreis Steinfurt angesie-
delt ist. Die knapp 40 Mitglie-
der des Gremiums treffen

sich mindestens zwei Mal im
Jahr. Sie beraten jeweils Fra-
gen der gesundheitlichen
Versorgung auf örtlicher Ebe-
ne und wirken durch ent-
sprechende Empfehlungen
bei der Sicherung und quali-
tativen Weiterentwicklung
gesundheitlicher und pflege-

rischer Angebotsstrukturen
mit.
Ziel der Konferenz ist es,

die gesundheitliche Versor-
gung der Bevölkerung zu op-
timieren. Der Integrationsrat-
vertreter gilt als gesetztes
Mitglied. Tiryakis Stellvertre-
ter ist Nael Kassab Bachi.

TiryakiMitglied in Pflegekonferenz

-eva- RHEINE. Der Verkehrs-
übungstag für Radfahrer ab
55 Jahren auf dem Elisa-
beth-Kirmesplatz nimmt
Fahrt auf. Der Seniorenbei-
rat, Koordinator der für
Samstag, 23. April, geplanten
Aktion traf sich am Dienstag-
morgen im Rathaus zur De-
tailplanung. Bereits vorgese-
hene Programmpunkte wie
diverse Vorträge, Demonstra-
tionen von Unfallgefahren
und das Einüben der Hand-
habung von Elektrofahrrä-
dern (Die MV berichtete)

wurden ergänzt. Nun wollen
die Organisatoren auch noch
Kaffee und selbstgebackenen
Kuchen anbieten. Der Malte-
ser Hilfsdienst hat sein Kom-
men zugesagt.
Eine agile Gruppe der Bei-

ratsmitglieder übernimmt
die Werbung. Sie entwirft
Handzettel und sucht Dienst-
leistungsbetriebe aus der Ge-
sundheitsbranche auf. Gutes
Hören, Sehen so wie Fitness
sind Voraussetzungen für die
gefahrenarme Teilnahme am
Straßenverkehr. Und somit

werden demnächst etwa Hör-
geräteakustiker, Optiker und
Fitnesscenter im Stadtgebiet
und in Mesum aufgesucht. Es
soll ein Gewinn für beide Sei-
ten sein: Die Dienstleister
bieten Aktionen an, mit de-
nen sie wiederum auf den
Verkehrsübungstag hinwei-
sen. „Das muss in Mesum ein
Dorfgespräch sein und in
Rheine natürlich ein Stadtge-
spräch“, sagte Beiratsmitglied
Ludger Schnorrenberg la-
chend und meinte es durch-
aus ernst.

Der Verkehrsübungstag
als Stadtgespräch

Werbung für Verkehrsübungstag am 23. April soll Radfahrer animieren

Die Mitglieder des Seniorenbeirats planen einen vielseitigen Verkehrsübungstag für Senioren
mit konventionellen Fahrrädern und Elektrofahrrädern. Foto: Eva Uhlenbrock

RHEINE. Draußen Schneefall
und Kälte. Drinnen, heißer
Grünkohl und brodelnde
Stimmung. So war es am ver-
gangenen Samstag im Hotel
Johanning. Die Mitglieder
des Shantychors Rheine hat-
ten ihre Partnerinnen zur
Jahresauftaktfeier eingela-
den. Der Einladung war auch
Peter Junk mit seiner Frau
Cilly gefolgt, nichtahnend,
was ihn erwarten würde. Für
seinen Einsatz im vergange-
nen Jahr als befristeter Chor-
leiter und Retter in der Not
erhielt er vom ersten Vorsit-
zenden, Stefan Prinzmeier,
im Namen des Shantychor
Rheine, eine gerahmte Ur-

kunde, welche ihn zum Eh-
renmitglied erklärt. Zudem
bekam er noch eine große
gezeichnete Karikatur über-
reicht, welche von allen
Chormitgliedern unterzeich-
net worden war. Die Freude
über die Ernennung zum Eh-
renmitglied und die über-
reichte Karikatur war groß.
Für Stimmung bei dem

Fest sorgten im Anschluss an
das winterliche Essen neben
einer Musikanlage die teil-
nehmenden Sänger selbst.
Mit musikalischer Begleitung
vom Ehrenmitglied Peter
Junk, und dem Chorleiter
Andrej Hoge, beide mit dem
Akkordeon, und Reinhard

Piepel am Schlagzeug wurde
die Stimmung schnell zum
brodeln gebracht. Die Frauen

ließen sich nicht lange bitten
gesanglich miteinzusteigen.
Alsbald war aus dem reinen

Männerchor ein gemischter
Chor geworden. Polonaise,
Tanz und Gesang machten
den Abend zu einer Veran-
staltung, wo weder Lange-
weile noch der bekannte
Durchhänger eine Chance
hatten. Als man schon glaub-
te, der Abend könne nicht
besser werden, setzte Franz
Laurenz, mit der wohl kleins-
ten Mundharmonika der
Welt mit einer Länge von
drei Zentimetern musikalisch
noch einen oben drauf. Als es
in den frühen Morgenstun-
den galt, den Heimweg anzu-
treten, waren sich alle be-
wusst, dass der Chor nicht
nur gut singen, sondern auch

ebenso gut kameradschaft-
lich feiern kann.
Dank des Einsatzes von

Festwart Klaus Bordiek und
Wirt Detlef Johanning waren
sich alle Teilnehmer einig,
dass es ein gelungenes Fest
war und es seinen Platz im
jährlichen Kalender be-
kommt.
Interessierte Mitsänger

können den Shantychor
Rheine jeden Mittwoch ab 19
Uhr im Hotel Johanning,
Breite Straße 131, kontaktie-
ren.

| Kontakt: Vorsitzender, Stefan
Prinzmeier, 0177-2728484,
oder Ludger Üffing, 05971-
57406

Dank gilt dem Engagement als Interimschorleiter / Bis in die Morgenstundenwurde viel gesungen und fröhlich gefeiert

Peter Junk ist Ehrenmitglied im Shantychor Rheine

Urkunde und Karikatur für Ehrenmitglied Peter Junk (rechts).

RHEINE/LADBERGEN. Mit einem
gemeinsamen Jahresauftakt
starteten am vergangenen
Samstag die Einsatzeinheiten
EE-NRW-ST-04 (bestehend
aus den Malteser-Gliederun-
gen Emsdetten und Lenge-
rich) und EE-NRW-BMS-04
(bestehend aus den Gliede-
rungen Metelen, Ochtrup
und Rheine) in das Jahr
2016. Unter dem Motto „Nur
gemeinsam sind wir stark“
dankte Alexander Kipp, Lei-
ter Einsatzdienste der Malte-
ser im Kreis Steinfurt, den
anwesenden Helfern für ih-
ren Einsatz im vergangenen
Jahr und bedankte sich ins-
besondere bei den Lengeri-
chern Kollegen für die Aus-
richtung des Jahresauftakts.
In diesem Rahmen wurde

einigen Helfern für ihren
Einsatz bei der Elbe-Flut im
Juni 2013 gedankt und mit

der „Flut-Medaille“ des Lan-
des Sachsen-Anhalt ausge-
zeichnet. „Ein Einsatz, über
den wir noch lange erzählen
werden“, meinte Michael
Steinigeweg. „Denn dieser
Einsatz war der erste nach ei-
ner langen Zeit, in der wir als
Katastrophenschutz nicht be-
nötigt wurden. Er zeigte uns

auch, dass solch Ereignisse
bei uns in der nahen Umge-
bung auftreten können und
keine Nachrichten aus ent-
fernten Teile der Welt sind.“
Die Malteser aus dem Kreis
hatten in dem fünftägigen
Einsatz damals die Aufgabe,
ein Helfer-Hotel in einem
Schulzentrum zu betreiben,

um den Feuerwehrleuten,
den Kräften des Techni-
schen-Hilfswerkes, der DLRG
und weiteren Hilfsorganisati-
onen einen Schlafplatz sowie
eine warme Mahlzeit zu bie-
ten. Die Malteser Rheine wa-
ren damals mit fünf Fahrzeu-
gen und 13 Helfern im Ein-
satz.

Auch im vergangenen Jahr
standen einige Einsätze für
die Einsatzeinheiten an. So
war die BMS-04 im Mai beim
Zugunglück in Ibbenbüren-
Laggenbeck sowie bei der
kurzfristigen Einrichtung ei-
ner Flüchtlingsunterkunft in
Marl im Einsatz. Hierzu kom-
men noch die großen Sani-

tätsdienste, welche gemein-
sam neben der ständigen
Einsatzbereitschaft im Katas-
trophenschutz besetzt wer-
den. Die ersten Dienste, wie
die Rosenmontagsumzüge,
das Zeltfest in Metelen oder
der 100. Katholikentag in
Leipzig werfen bereits ihre
Schatten voraus.
Traditionell ist der Jahres-

auftakt auch immer ein Rah-
men, neue Helfer in die Ge-
meinschaft aufzunehmen. So
freuen sich die Malteser
Rheine auf ihre Neumitglie-
der Christian Bornkessel, An-
drew Dietrich, Verena Jasper,
Peter Lurmann und Mandy
Oser.
Zusätzlich wurden Kristof

Franke, Peter Franke, Micha-
el Muschner und Florian
Wallenstein zu neuen Grup-
penführern in der BMS-04
berufen.

„Flut-Medaille“ für Malteser-Helfer
Jahresauftakt zugleich Aufnahmeprozedere für neueMitglieder / Rückblick auf diverse Einsätze und Ausblick auf stete Einsatzbereitschaft

Nahmen stellvertretend für die Einsatzkräfte die Flutmediallie entgegen, die Helfer der Malteser Rheine.

RHEINE. Von Arnikatinktur bis
Zwiebelwickel – Homöopa-
thie bietet eine große Band-
breite an Hausmitteln, um
gesund zu werden und zu
bleiben, besonders, wenn es
um die Gesundheit der Kin-
der geht. Das Familienzent-
rum Herz-Jesu/St. Konrad
veranstaltet in Kooperation

mit dem Jugend- und Fami-
liendienst am Montag, 1. Fe-
bruar, von 16.15 bis 17.45
Uhr einen kostenlosen Vor-
trag mit Ursula Krehe. Er fin-
det statt in der St. Konrad-Ki-
ta, Am Pfarrhaus 6. Die Heil-
praktikerin informiert über
eine Auswahl an homöopa-
thischen Mitteln und Haus-

mitteln, die bis heute wirk-
sam sind gegen beispielswei-
se Erkältungs- und Atem-
wegserkrankungen, Fieber
und Magen-Darm-Infekte.
Was Homöopathie und Na-
turheilverfahren eigentlich
sind und was man bei der
Behandlung von Kindern be-
achten muss, ist ebenso Be-

standteil ihres Vortrags. Wer
Interesse hat, kann sich ent-
weder in der St. Konrad-Kita
unter 0 59 71/7 00 43 oder
beim Jfd unter
0 59 71/91 44 80 sowie per
Mail unter kursanmel-
dung@jfd-rheine.de anmel-
den. Kinderbetreuung ist
durch die Kita gewährleistet.

Heilpraktikerin informiert über richtige Handhabung, undwas dabei besonders zu beachten ist

Homöopathie und Hausmittel für Kinder

RHEINE. Das für heute, Don-
nerstag, vorgesehene Grün-
kohlessen der Mitglieder des
Lehrerverbandes Bildung
und Erziehung (VBE Kreis
Steinfurt) fällt aus.

Grünkohlessen
fällt aus

NEUENKIRCHEN. Die Frauen-
gruppe Kopling-Zentral trifft
sich am Dienstag, 26. Januar,
um 14.30 Uhr am Kolping-
haus, Neuenkirchener Straße
56. Nach einer kurzen Wan-
derung wartet um etwa 15.30
Uhr eine Kaffeetafel im Seni-
orenzentrum am Humboldt-
platz auf die Frauen. Alle, die
nicht laufen möchten, kom-
men direkt dorthin.

Frauengruppe
Kolping-Zentral

RHEINE. Die SPD-Bundestags-
abgeordnete Ingrid Arndt-
Brauer lädt am Freitag, 22.
Januar, zur ersten Sprech-
stunde in 2016 in die SPD-
Geschäftsstelle, Poststraße 28
in Rheine ein. Dort ist die Ab-
geordnete von 14 bis 15.30
Uhr zu sprechen. Bürger aus
dem Kreis Steinfurt sind ein-
geladen, mit der Politikerin
ihre Anliegen zu erörtern.

Sprechstundemit
Arndt-Brauer

RHEINE. Das Evangelische Fa-
milienzentrum Jakobi, Mit-
telstraße 105 (Dorenkamp,
Nähe Kreisel Breite Straße)
lädt ein zu einer Kleider- und
Spielzeugbörse. Am Sonntag,
24. Januar, können von 14
bis 16 Uhr gut erhaltene Kin-
derkleidung, Spielzeuge, und
anderes günstig erstanden
werden. Für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt. Alle, die In-
teresse an einem Verkaufs-
stand haben, können sich te-
lefonisch mit dem Kindergar-
ten unter 0 59 71/27 82 in
Verbindung setzen.

Kleider- und
Spielzeugbörse


